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RREICHISCHER ARBEITERKAMMERTAG 

I j ) 

A-1041 Wien, Prinz-Eugen-Straße 20-22 Postfach 534 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

dJ'':--, ';' (,' J: cl ___ ____ ' 

Dr-Karl-Renner-Ring 3 
1010, Wien 

Ihre Zeichen Unsere Zeichen Telefon (0222) 653765 

SP-ZB-2611 

Betreff: 

Entwurf einer Vereinbarung gern Art 15 a 
Bundesverfassungsgesetz zwischen dem Bund 

Durchwahl 

und dem Land Steiermark über einen gemeinsamen 
Hubschrauber-Rettungsdienst 
S tel 1 u n g nah m e 

418 
Datum 

25.4.1985 

Der Österreichische Arbeiterkammertag übersendet 25 Exemplare seiner 

Stellungnahme zu dem im Betreff genannten Gesetzentwurf zur gefälligen 

Information. 

Der Präsident: 

i ... : 
! 

Der Ka 
iV 

Telegramme: Arbkammer Wien. Telex 1690 
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..... ÖSTERnE&CHISCHEI-l AnCEITEp.KAMMERTAG 

An das 

Bundesmini sterul11 für Inne)~es 

Herrengasse 7 
1014 ~J ; e n 

Zl.11.196/6-III/4-85 SP-Z-2611 

Ent~lurf einer Vereinbilrung gem.Art.15a 
8undesverfassungsgesetz zwischen dem Bund 

(1ulch ..... hl 418 

und dem Land Steiermark über einen gemeinsamen 
Hubschrauber-Rettungsdienst ------ . '_._---------

Der Österre;chische Arbeiterl<ilmmertag erlaubt sich zu dem über­
mittelten Entwurf folgende Stellungnahme abzugeben: 

15.4.1985 

Zunächst begrUßt der Österreichische Arbeiterkammertag, daß mit der 
Einrichtung des HUbschrauber-Rettungsdienstes nun auch in der Steiermark 
dem Ausbau ei nes bundesvJe'j ten Systems ntiher gekdinmen wi rd und unter­
stützt \'/eitet'hi n di e ßemUhungen des do. Hi ni steri ums in di eser Ri chtung. 
So \'lic bishel", soll die Ol-~(1nisation und Finanzierung auch weiterhin 
durch ßund une! Land getragen v/erden, da nur so ~ne zufriedenstellende 
Abwicklung gewährleistet ist. 

Zu dem vorliegenden Entwurf bestehen seitens des Österreichischen 
~rbeite~kammertages keine Einwendungen. Abschließend wird ersucht, dem 
Osterreichischen Arbeiterkammertag Informationen Uber die bisher ge­
wonnenen Erfahrungen zukommen zu 1 assen, \',i e Zah 1 der Einsätze, Ursache 
der Unfälle, die einen Einsatz ausgelöst haben, die damit verbundenen 
Kosten usw. 

Der Präsident: 
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Der 
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